
M 4.1 Biblische Himmelbeschreibungen
Ankommen: Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, da bin ich mitten unter ihnen. (Lied EG 563)
Entwicklung von Vorstellungen:
Aufgreifen des Vorwissens zu Heaven und sky (M 3.1)
Kompetenzerwerb: Ihr wisst schon viel über das Thema Himmel. Heute wollen wir einmal uns einmal darüber informieren, wie der Himmel der Bibel genau aussieht. Lehrer*in legt eine Bibel auf ein weißes Tuch an einem besonderen Platz.
Wir werden dazu drei Bibelstellen genauer anschauen. Damit ihr es alle genau sehen könnt, habe ich es hier vergrößert und zu den drei Texten je ein Bild gemalt.
Die 4 Seiten des Buches:
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Diese Blätter werden vergrößert auf DIN A 3 und auf gelbes Papier geklebt und als ein kleines Buch gebunden. Mit Starkmagneten werden die Blätter gehalten. (Kopiervorlagen folgen jetzt. Abschluss der Stunde ist danach dargestellt.)

Die Schüler nehmen die Bilder wahr und beschreiben sie. Lehrer*in ergänzt adressatengerecht mit Versen aus dem Bibeltext.














Die Bibel








Die Stadt Gottes
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Offenbarung 21
Und einer der 7 Engel führte mich hin im Geist auf einen großen und hohen Berg und zeigte mir die heilige Stadt Jerusalem herniederkommen aus dem Himmel von Gott. Sie hatte die Herrlichkeit Gottes. Sie leuchtete wie wunderschöne und kostbare Steine und sie war klar wie Kristallglas. Sie hatte eine große und hohe Mauer und hatte zwölf Tore und auf den Toren zwölf Engel und Namen darauf geschrieben, nämlich die Namen der zwölf Stämme der Israeliten: im Osten drei Tore, im Norden drei Tore, im Süden drei Tore, und im Westen drei Tore. Und die Mauer der Stadt hatte zwölf Grundsteine und auf ihnen die zwölf Namen der zwölf Freunde von Jesus. Und die Stadt ist viereckig angelegt und ihre Länge ist so groß wie die Breite. Die Länge und die Breite und die Höhe der Stadt sind gleich. Die Mauern waren mit Edelsteinen wunderbar geschmückt. Und die Stadt bedarf keiner Sonne noch des Mondes, dass sie ihr scheinen; denn die Herrlichkeit Gottes erleuchtet sie, und Licht ist Jesus. Und die Völker werden gehen zu dem Licht; und die Könige auf Erden werden ihre Herrlichkeit in sie bringen. Und ihre Tore werden nicht verschlossen am Tage; denn da wird keine Nacht sein. Und man wird die Herrlichkeit und die Ehre der Völker in sie bringen. Und nichts Unreines wird hineinkommen und keiner, der Böses tut und Lüge, sondern die geschrieben sind in dem Lebensbuch von Jesus. 
Die Bibel nach Martin Luthers Übersetzung, revidiert 2017, verändert Gärtner


Der Thronsaal
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aus Offenbarung 4 und 5
Danach sah ich, und siehe, eine Tür war aufgetan im Himmel, und die erste Stimme, die ich mit mir hatte reden hören wie eine Posaune, die sprach: Steig herauf, ich will dir zeigen, was nach diesem geschehen soll. 
Alsbald wurde ich vom Geist ergriffen. Und siehe, ein Thron stand im Himmel und auf dem Thron saß einer. Und der da saß, war anzusehen wie wunderschöne Edelsteine; und ein Regenbogen war um den Thron, anzusehen wie ein schöner Edelstein.
Und um den Thron waren vierundzwanzig Throne und auf den Thronen saßen vierundzwanzig Älteste, mit weißen Kleidern angetan, und hatten auf ihren Häuptern goldene Kronen. Und von dem Thron gingen aus Blitze, Stimmen und Donner; und sieben Fackeln mit Feuer brannten vor dem Thron, das sind die sieben Geister Gottes. Und vor dem Thron war es wie ein gläsernes Meer, gleich dem Kristall… Und es wurde gesungen: Heilig, heilig, heilig ist Gott der Herr, der Allmächtige, der da war und der da ist und der da kommt.
Und ich sah, und ich hörte eine Stimme vieler Engel um den Thron … und ihre Zahl war zehntausendmal zehntausend und vieltausendmal tausend; ….

Der goldene Altar
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Offenbarung 4 und 8
Und ein anderer Engel kam und trat an den Altar und hatte ein goldenes Räuchergefäß; und ihm wurde viel Räucherwerk gegeben, dass er es darbringe mit den Gebeten aller Heiligen auf dem goldenen Altar vor dem Thron. 
Und der Rauch des Räucherwerks mit den Gebeten der Heiligen stieg von der Hand des Engels hinauf vor Gott. 






Kompetenzerwerb anwenden: Einen Bibeltext entdecken und in einer Handlung verstehen
L: Dies ist ein besonderer Tisch, denkt an unsere Kirche, …, wir nennen ihn Altar. Auf einem Altar wird etwas geopfert, das heißt, Gott wird etwas freiwillig geschenkt.
Lehrer*in stellt ein goldenes Gefäß in die Mitte und reicht Weihrauch (z.B. in Buchhandlung Thalia erhältlich) herum. Christen schenken Gott, dem Vater, ihre Gebete. Gott erfüllt nicht alle unsere Gebete, aber er schätzt sie so sehr, dass sie im Himmel in goldenen Gefäßen gesammelt werden.
Lehrer*in legt bunte Glas- und / oder echte Kristallsteine um die goldene Schale.
Eure Gebete haben Bedeutung, sie sind wichtig, sie haben ein Gewicht. 
Jeder von euch darf jetzt einen Edelstein nehmen, wir wollen eine kurze Zeit still sein, dann darf jeder nacheinander einen Stein in das Gefäß legen und in seinem Herzen, wenn er möchte, dabei Jesus etwas sagen.
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Kompetenzerwerb reflektieren und Abschluss
Ich gebe nun diesen einen Stein herum, wer ihn erhält, darf, wenn er möchte, sagen, was er über den Himmel von Jesus Neues entdeckt hat.
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